
Basierend auf einer Hochrechnung des 
Schweizer MS Registers wendet etwa die Hälfte der 
MS-Betroffenen komplementäre Therapien an.  Deshalb ist
es wichtig zu erfahren, zu welchen Verfahren prioritär
klinische Forschung betrieben werden sollte.
Das Forschungsprojekt “Participatory Evidence Synthesis in
MS and Complementary Therapies” leistet dazu einen
wichtigen Beitrag.
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50% Komplementäre Therapien werden zur
Linderung von MS-Symptomen eingesetzt.
Dies hat die schweizweite Befragung im
Schweizer MS Register ergeben.

Die Grafik zeigt die Häufigkeit der
Symptome bei den befragten Menschen
mit MS in Grau. In Rot ist der Prozentsatz
der Befragten dargestellt, die
komplementäre Therapien zur Linderung
dieser Symptome nutzen.
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KOMPLEMENTÄRE THERAPIEN FÜR MENSCHEN MIT MULTIPLER SKLEROSE (MS):
EINLADUNG ZUR TEILNAHME AN EINER UMFRAGE

Wir möchten von Ihnen erfahren, für welche Anwendungsbereiche 
(z.B. Symptome, Lebensqualität) die Wirksamkeit komplementärmedizinischer
Verfahren  vorrangig erforscht werden sollte. So kann die Forschung in die
Richtungen gelenkt werden, die für Menschen mit MS am wichtigsten sind.

In einem Fragebogen geben Sie an, welche Symptome Sie als
besonders relevant für die klinische Forschung zu MS empfinden.

Für die Anwendungsbereiche, die von der Mehrheit der Befragten
als besonders wichtig beurteilt werden, werden wir

 die bisherige Forschung systematisch darstellen
 Empfehlungen für zukünftige Forschung aussprechen.
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Folgen Sie diesem Link, um an der Online-Befragung
teilzunehmen.
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DAFÜR WERDEN KOMPLEMENTÄRE THERAPIEN GENUTZT

Es dauert etwa 20 Minuten, den Fragebogen auszufüllen.
Ihre Antworten geben Sie anonym.
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https://befragung.usz.ch/PEMS/?r=s
https://befragung.usz.ch/PEMS/?r=s

